VASCO – Pressemitteilung: FlatLine
Designheizkörper mit Toptechnologie

Mit FlatLine verbessert VASCO den Komfort im Haus
Dilsen, 16. Januar 2012 – (fpr) Auf der ISH in Frankfurt präsentierte die Heizkörperfirma VASCO aus Belgien im Februar 2011 erstmals ein Toptechnologieprodukt. „FlatLine“ ist ein Heizkörper ohne sichtbare Schweißpunkte und mit einer wasserführenden, flachen Vorderseite, was bedeutet, dass die Wasserleitungen direkt in die flache Frontseite eingearbeitet sind. FlatLine kombiniert diese Toptechnologie mit hohen Ansprüchen an die Inneneinrichtung; darüber hinaus ist der Heizkörper günstig in der Anschaffung und im Verbrauch. Bei der Anschaffung, da ein kleinerer Heizkörper eine höhere Wärmeleistung liefert, und beim Energieverbrauch, da FlatLine ganz besonders für den Anschluss an Niedrigtemperatur-Heizsystemen ist. Geschäftsführer Deutschland Andreas Rohrbach: „Die Krisenzeiten der jüngsten Vergangenheit zeigen, dass Verbraucher weniger ausgeben, jedoch keinen Komfort einbüßen möchten. Mit FlatLine machen wir jedem Geldbeutel Toptechnologie zugänglich und konzentrieren uns erneut auf das Ziel: Innovation, die den Komfort im Haus verbessert.“

Neben der hochwertigen Verarbeitung ist FlatLine gleichzeitig auch ein Toptechnologieprodukt. Andreas Rohrbach erklärt: „Die Wasserleitungen des Heizkörpers sind in das Innere der Frontseite eingearbeitet. So wird die Wärme direkt abgegeben. Für den Verbraucher bedeutet dies einen doppelten finanziellen Vorteil: Einerseits reicht ein kompakterer und folglich preisgünstigerer Heizkörper aus. Andererseits funktioniert FlatLine optimal bei Niedrigtemperatur-Heizungssystemen, wodurch die Heizkostenrechnung sinkt.“
Mit FlatLine unterstreicht VASCO erneut seine Reputation als innovatives Unternehmen. Denn abgesehen von der Technologie, unterscheidet sich FlatLine auch im Aussehen von einem klassischen Flachheizkörper. Es handelt sich um ein Modell mit einem eleganten und minimalistischen Design, ohne Schweißpunkte und mit einem schönen Finish in einem matten, edlen Strukturlack. Aufgrund dieser zeitlos eleganten Optik passt der FlatLine ins jedes Interieur. So ergeben sich neue Perspektiven, erst recht da die Preise wirklich in Ordnung sind.

Auch für den Installateur hat die FlatLine jede Menge Vorteile. So werden die Mess-, Brech- und Schneidarbeiten bei der Installation auf ein Minimum reduziert, denn durch den einzigartigen Mittelanschluss ist es ein Kinderspiel, den FlatLine schnell und sehr präzise zu montieren.
Und so verändert VASCO wieder einmal den Heizungsmarkt. So wie vor einigen Jahren, als VASCO das Sortiment mit Heizkörpern aus Aluminium einführte. Die innovativen Profile, aus denen die Aluminium-Heizkörper gebaut werden, sind in Kooperation mit der Universität Stuttgart entstanden. Mit diesen Profilen präsentierte VASCO ein vollkommen neues Heizungskonzept. In der Reihe der Aluminiumheizkörper gilt der Bryce Heizkörper inzwischen als Klassiker.

„Als Jos Vaessen 1975 VASCO gründete, war er der Überzeugung, dass er mit überraschenden und frischen Entwürfen in der Welt der Heizkörper neue Standards setzen könnte. Bis zum heutigen Tage sind wir dieser Devise treu geblieben. Unsere Designer und Ingenieure sind permanent auf der Suche nach Lösungen, die das Leben zu Hause jeden Tag angenehmer machen. Mit FlatLine haben wir mal wieder unser Ziel erreicht“, schließt Andreas Rohrbach.
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Schlicht im Design ohne Schweißpunkte, stark in der Technik: Mit diesem modernen Heizkörper sind erhebliche Energieeinsparungen möglich. (Foto: fpr/Vasco)
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Der neue Heizkörper FlatLine überzeugt mit tollem Design, niedrigem Verbrauch und einfacher Installation dank acht Anschlüssen. (Foto: fpr/Vasco)







